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Gäufelden, im Dezember 2015 
27. Mitgliederbrief 
 

Werte Mitglieder, 
 

zusammen mit dem Mitgliederbrief im März hatte ich Ihnen die Veranstaltungsübersicht 2015 geschickt. 
Leider wurden die Termine teilweise verschoben. Schauen Sie daher immer wieder auf die Homepage 
des RSV um sicher zu gehen, dass eine Veranstaltung, dieses Jahr sind noch welche dazugekommen, 
auch tatsächlich wie ausgeschrieben stattfindet. 
 

Ihren Mitgliederbeitrag haben wir Anfang April wie 
angekündigt per SEPA-Lastschrift eingezogen. 
 

Im März wurde begonnen eine große Fläche hinter dem 
Sanitärgebäude bis zum Asphaltbelag entlang des 
Radstadions mit Verbundsteinen belegt. Dieser Bereich ist 
damit besser nutzbar, z.B. für die Pumptrackstrecke und die 
Bewirtung bei Rennen. Der VFR hat dazu mit einer 
finanziellen Unterstützung von gut 2500 € beigetragen. 

Am 10. Mai richtete der RSV die Württ. Meisterschaften im Kunstradfahren der 
Schüler in der Sporthalle in Nebringen aus. Unsere Sportler waren erfolgreich: 
Simon Köcher wurde Meister, Simeon Hufen erreichte die Bronzemedaille, Ina 
Häcker einen guten 7. und Vanessa Müller den 10. Platz. 
 

Der Sommerbahn-Cup ab Mai zeigte sich wieder als gute Serie für die 
Bahnradfahrer, die in diesen 
Rennen ihr Erlerntes auf der Bahn 
weiter erproben und verbessern 
konnten, was ihnen bei den 
Folgewettkämpfen hilft. Ein 
herzlicher Dank gilt „everclean“, 
ohne deren Unterstützung wäre 

diese Nachwuchsförderung nicht möglich. 
 

Am Pfingstsonntag fand traditionell die 3. Etappe der 4-
Bahnen-Tournee im Radstadion statt. Es waren tolle 
Rennen, leider vor dünn besetzten Zuschauerrängen. Wir fragen uns, was muss man noch alles bieten, 

damit die Menschen zum Radsport kommen. Weltmeister 
und Olympiasieger reichen scheinbar nicht, selbst 
Freikarten im Mitteilungsblatt bewirken keinen größeren 
Zuspruch. 
 

Am 30. Mai fuhr ein Fan-Bus nach 
Elsenfeld (südlich von 
Aschaffenburg) in Bayern zur DM 
der Schüler im Kunstradfahren.  
Es war für alle ein Supertag: 
Simon fuhr eine Klassekür und das 
mit der höchsten aufgestellten 

Punktzahl und wurde hochverdient  
erster Deutscher Meister des RSV im 
Kunstradfahren. Das wurde in Elsenfeld 
und auf der Heimfahrt gebührend gefeiert. 
Zwei Tage später erhielt Simon dann  
die Ehrung am Radstadion mit einem 
Empfang.  
Wir alle sind stolz auf Simons Leistung. 
Im Rathaus zieren sechs Riesenbilder 
von Simon das Treppenhaus. 
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Sehr erfolgreich war erneut Katja 
Breitenfellner, die bei der DM-
Bahn der Juniorinnen in Berlin 
drei Medaillen erreichte: Gold im 
4er, Silber in der Einerverfolgung 
und Bronze im Punktefahren. 
 

Zwei Fahrerinnen aus dem über 
Jahre erfolgreichen 4er-
Einradteam haben ihre sportliche 
Karriere beendet. Neu in die 

Mannschaft kamen die beiden Juniorinnen Pia Steeb und Melena Groß. 
Zusammen mit Birgit Rapp und Madeleine Dinger konnten sie 
Kreismeister werden und das Ticket für die BaWü lösen. Dort fehlten dieses Mal noch 1,6 Punkte um 
sich fürs DM-Halbfinale zu qualifizieren. 
 

Mitte Juni fand auf dem Gelände 
des RSV und im Radstadion 
erstmals die Seniorenmesse statt. 
Veranstalter war die Gemeinde 
Gäufelden. 
 

"1001 Runde" war dieses Jahr 
bereits Anfang Juli. Das Rennen 
gestaltete sich trotz der nur 7 
Paare bis zum Schluss spannend. 
Das Team Tim Schlichenmaier / 

Achim Burkart gewann vor Nico Heßlich / Martin Hacecky. Unser 
Lokalmatador Fabio Nappa kam mit seinem Partner Christopher 
Muche auf Platz 4. Eine Attraktion war die „Sau am Spieß“, die 
bereits vor Rennende restlos verzehrt war. 

 

Am folgenden Tag fand zum 
vierten Mal die "Aktion 
Steilkurve" mit Fahrten auf dem 
Tandem für blinde und 
sehbehinderte Jugendliche und 
Kinder im Radstadion statt. Die 
Freude, die den Kindern mit den Tandemfahrten bereitet wird, 
muss man erleben, das kann man so nicht beschreiben. 
 

Das Nachtrennen wurde Ende 
Juli nach langer Pause wieder 

gestartet. Zunächst kam der Nachwuchs mit dem Finale des 
Sommerbahncups zum Zug, dann kämpfen 12 Zweierteams um den 
Sieg im Mannschaftsrennen. Bis zum Schluss waren Platz 1 
(Freuler/Imhof) und 2 (Schäfer/Grasmann) hart umkämpft, die 
Punkte entschieden für das Team aus der Schweiz. Genauso 
spannend war der Kampf um Platz 3, den sich schließlich 
Müller/Graf vor Hacecky/Heßlich holten. 
 

Am 26.07. fand eine ganz besondere Rennveranstaltung statt: 
Edgar Teufel brachte den Deutschen Liegerad-Cup nach 
Öschelbronn. 
Nicht-, teil- und 
vollverkleidete 
Rennmaschinen 
fuhren ihre 
Wettbewerbe 
auf der Bahn. 
Die Maschinen 
muteten leicht 
futuristisch an. 

Die erreichten Geschwindigkeiten von durchschnitt-
lich bis zu 50 km/h waren beeindruckend. 
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Die BaWü-Bahn für die Nachwuchsklassen am 18. und 19. September hätten mehr Zuschauer 
verdient. Unsere RSV-Fahrer holten mehrere Medaillen, Axel Lippmann, Frank Hartmann und Elias 
Maucher im 4er Gold, Axel (U17) im Omnium Silber und Marc Dengler (U19) Bronze im Omnium und 
im Madison. 
Im November fand die Gäusportlerwahl des Gäuboten statt. 
Simon Köcher wurde als Jüngster mit deutlichem Vorsprung 
bei den Herren zum Gäusportler des Jahres gewählt. Super; 
allein schon die Nominierung dazu sprach für Simon. 
 

Den Schlusspunkt setzte das neu ins Leben gerufene 
Crossrennen Ende November. Die 2 km lange Querfeldein-
rennstrecke führte ins und ums Radstadion und war eine 
rundum gelungene Veranstaltung. Bei den Senioren gewann 
mit Mike Müller ein Ex-Öschelbronner aus der Histor- und 
Schauffzeit 1994-96. Kim Heiduk (U17) wurde knapp hinter Pirmin Benz BaWü-Vize-Crossmeister. 

 

Unsere Sportler waren also 2015 wieder sehr erfolgreich, sie werden auch 2016 
den RSV würdig vertreten. 
 

Ende November tagte der Vereinsausschuss. Die Ausschussmitglieder wurden 
über die Aktivitäten 2015 und unsere Finanzen informiert, dazu wurde die 
kommende Hauptversammlung vorbereitet. Die von Kassenwart Harald Sommer 
eingereichte Steuererklärung für 2014 wurde vom Finanzamt Böblingen 
angenommen und dem Verein damit erneut die Gemeinnützigkeit bescheinigt. 
2015 konnten lediglich 200 € an Spenden verbucht werden. Den RSV 
unterstützten wir finanziell bei der Pflasterung. Das bewilligte Derny ist noch nicht 
angeschafft worden. Zwei neue Mitglieder wurden aufgenommen. Die 

Bandenwerbungseinnahmen verringerten etwas (Kündigung, Insolvenz) - dringend müssen neue 
Werbepartner gewonnen werden. 
 

Das offene Bahntraining am Dienstagabend und Sonntagmorgen wurde dieses Jahr von erfreulich 
vielen Fahrern genutzt. 
 

Der RSV hat für 2016 bislang folgende Veranstaltungen fest geplant (im Mitgliederbrief im Frühjahr 
werde ich eine komplette Programmübersicht mitschicken): 20.03. Kreismeisterschaften Kunstrad / 
26.03. Fahrradbörse / 01.05. WüM Schüler Kunstrad. Beachten Sie die Bekanntmachungen auf der 
Homepage des RSV (www.rsvo.de) und in der Presse. 
Unsere Hauptversammlung findet am Samstag, den 30.01.2016 um 17.30 Uhr im Vereinsheim des 
RSV statt. Anschließend findet die Mitgliederversammlung des RSV statt, zu der alle eingeladen sind. 
 

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes Neues Jahr 2016. 
 

Mit sportlichen Grüßen 

 


